
 

 

 

 

 

Wasserball 

Event der Extraklasse im "Wasserball-Mekka" 

VON KRISTOF KÖLLER - zuletzt aktualisiert: 06.06.2011  

(RP) Rainer Hoppe sitzt im Schatten und wirkt ein wenig ausgelaugt. Kein Wunder, schließlich kam der 49-Jährige 

in den vergangenen drei Tagen gehörig ins Schwitzen.  

Und das nicht allein der sommerlichen Temperaturen wegen. Gleich für zwei Mannschaften der Waterpolomasters Duisburg 

(WPM) schnürte der Alt-Internationale, der zwischen 1982 und 1985 bei der Welt- und Europameisterschaft sowie den 

Olympischen Spielen Bronze gewann, die Kappe. Jetzt bin ich platt, aber es hat sich gelohnt. Das Wochenende hat einfach 

riesigen Spaß gemacht." 

Und von Erfolg gekrönt war es ebenfalls. Bei den 16. Deutschen Wasserball-Meisterschaften der Masters trumpften die 

Gastgeber groß auf. Alle vier WPM-Teams sicherten sich in ihrer jeweiligen Altersklasse (30+, 40+, 45+ und 50+) den Titel. 

Der dritte Platz des PSV Duisburg in der AK 55+ rundete das Abschneiden der Lokalmatadoren in den Becken des ASCD und 

des DSV 98 ab. 

Gute, ehrgeizige Gastgeber 

Der Ankündigung, gute Gastgeber sein zu wollen, die im Wasser ehrgeizig wie einst zu Werke gehen, ließen die WPM und ihre 

zahlreichen Helfer Taten folgen. Die Organisation verlief reibungslos, der Höhepunkt des Drumherums war zweifelsohne das 

ASCD-Sommerfest am Samstagabend. "So eine Meisterschaft pulsiert nirgendwo so sehr wie hier in Duisburg. Diese Stimmung 

ist einzigartig", befand Rainer Hoppe. Rund 400 Teilnehmer in 36 Mannschaften aus 23 Vereinen fanden den Weg ins 

"Wasserball-Mekka" und genossen ihr Wiedersehen mit alten Rivalen und Freunden in vollen Zügen. Erst um vier Uhr am 

Sonntagmorgen verließen die Letzten den Amateur. 

Sportlich war das Niveau bemerkenswert hoch, vor allem bei den WPM, die noch immer jeden Dienstag trainieren. "Manchmal 

sind wir mit 40 Leuten im Wasser, das ist schon außergewöhnlich", erzählte Hoppe. An Spannung kaum zu überbieten waren 

die Entscheidungen in den Altersklassen 40 und 50, die die WPM-Teams jeweils erst im Fünfmeterschießen gegen den 

Dauerrivalen SV Cannstatt für sich entschieden. 

Die Masters-Meister 2011 AK 30: WPM, AK 35: Spandau 04 Berlin, AK 40: WPM, AK 45: WPM, AK 50: WPM, AK 55: 

Düsseldorfer SC, AK 60: Düsseldorfer SC, AK 65: SV Cannstatt. 

 


